
 

    

  

 

    
 

 
 

  
 

  

 
  

  
  

  
   

  
  

   
  

  

   

  
   

 
  

   
 

 

 

 

 

 

 

Nr.: 08/2026 Halle (Saale), 15.05.2026 

Asiatische Hornisse:  Sichtungen  bitte  melden  

Korrigierte Pressemitteilung mit einer Korrektur vom 01.06.2026 im 
vorletzten Absatz 

Das Landesamt für Umweltschutz Sachsen-Anhalt bittet Bürgerinnen 
und Bürger, Sichtungen der Asiatischen Hornisse (Vespa velutina) zu 
melden. Jede Meldung trägt dazu bei, die Ausbreitung dieser 
invasiven Art in Sachsen-Anhalt zu verfolgen und gezielte 
Maßnahmen mit den örtlichen Behörden abzustimmen. 

Die Asiatische Hornisse wurde letztes Jahr im Landkreis Börde und 
damit erstmals in Sachsen-Anhalt nachgewiesen. 

„Wir können die weitere Ausbreitung nicht vollständig stoppen. 
Dennoch brauchen wir jede Meldung aus der Bevölkerung“, betont 
LAU-Präsidentin Dr. Sandra Hagel. „Zum einen müssen wir die 
Entwicklung an die EU-Kommission melden. Wichtiger ist jedoch, 
Nester in bewohnten Gebieten, an Spiel- oder Sportplätzen zu 
identifizieren und fachgerecht entfernen zu lassen.“ 

Sichtungen der Tiere oder ihrer Nester können online über das 
Tierartenmeldeportal des Landesamtes gemeldet werden. Ein Foto 
oder Video zur Überprüfung ist dabei zwingend erforderlich. 

Zum Meldeportal: lau.sachsen-anhalt.de/artenmeldung 

Merkmale A siatischer Hornissen  

Die Asiatische Hornisse ist etwas kleiner als die heimische und 
geschützte Europäische Hornisse. Auffällig sind der vollständig 
schwarze Brustabschnitt der asiatischen Art und die schwarzen Beine 
mit hellgelben Füßen. Im Gegensatz dazu haben Europäische 
Hornissen einen rotbraun-schwarzen Brustabschnitt und rotbraune 
Beine. Asiatische Hornissen werden öfter vor Bienenstöcken 
gesichtet, da sie auch Honigbienen jagen. 

Die Präsidentin 
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Nester nicht selbst entfernen  

Im Frühjahr baut die Asiatische Hornisse kleine Gründungsnester an 

geschützten Orten wie Dachvorsprüngen, Schuppen oder Nistkästen. 

Diese sind nicht von den Nestern heimischer, geschützter Arten zu 

unterscheiden, daher wird zur Identifizierung zwingend ein Foto der 

Asiatischen Hornisse am Gründungsnest gebraucht. Ab Juli entstehen 

größere freihängende Nester, meist hoch in Bäumen. Jegliche Nester 

sollten keinesfalls selbst entfernt werden. Korrektur: Stattdessen 

sollten Bürgerinnen und Bürger die Naturschutzbehörden der 

Landkreise oder kreisfreien Städte informieren. Befindet sich ein Nest 

der Asiatischen Hornisse an einem Ort, an dem Menschen gefährdet 

sein könnten, sollte auch das kommunale Ordnungsamt informiert 

werden. 

Gesundheitsgefahr richtig einschätzen  

Einzelne Asiatische Hornissen sind in der Regel nicht gefährlich und 
haben kein Interesse an Menschen oder menschlicher Nahrung. 
Jedoch können sie ihre Nester aggressiv und in großer Zahl 
verteidigen. Ein Stich ist etwa so schmerzhaft wie der einer 
Europäischen Hornisse. Für Menschen mit allergischen Reaktionen 
auf Hornissenstiche kann ein Stich allerdings durchaus gefährlich 
werden. 

Asiatische Hornisse im Flug (Foto: Daniel Rolke) 

Vergleich Asiatische und Europäische Hornisse 
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